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Die Gesamtaufwendungen dieser Veranstaltung 
summieren sich wie folgt:

Referentenhonorare: 3.700 Euro
HDG-Geschäftsstelle

(Büromaterialien, IT, Telefon): 500 Euro
Zoom-Meeting-Lizenz: 225 Euro

Gesamt: 4.425 Euro
(Gesamtbetrag Sponsoring: 4.400 Euro)

Es fi ndet keine Industrieausstellung statt. Die 
Sponsoren werden in adäquater Weise während 

der Veranstaltung genannt.

Die HDG dankt ihren Fördernden Mitgliedern für 
die kontinuierliche Unterstützung:
Becton Dickinson GmbH, Heidelberg

Lilly Deutschland GmbH, Bad Homburg
Roche Diagnostics Deutschland GmbH, Mannheim

Hinweis:
Die Inhalte der Fortbildungsveranstaltung sind 
produkt- und dienstleistungsneutral aufgestellt.

Es bestehen keine Interessenskonfl ikte
zwischen Veranstalter, wissenschaftlicher

Leitung und Sponsoren.
Jede Referentin/jeder Referent wird mögliche

Interessenskonfl ikte bei der Veranstaltung offenlegen.

Fortbildungsveranstaltung des 
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Mittelhessen (UDZM) 
Medizinische Klinik und Poliklinik III

UKGM GmbH, Standort Gießen
und der

Hessischen Diabetes Gesellschaft (HDG)  
Regionalgesellschaft Hessen der

Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG)

Diabetes-
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und
Jahreskonferenz 

2021 der HDG
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17.30-20.15 Uhr

Online-Veranstaltung

Wissenschaftliche Leitung:
Dr. med. Michael Eckhard
Universitäres Diabeteszentrum 

Mittelhessen (UDZM) der
Medizinischen Klinik und Poliklinik III

UKGM GmbH, Standort GießenE
IN

L
A

D
U

N
G

 U
N

D
 P

R
O

G
R

A
M

M

Der vollständige Besuch der Veranstaltung wird von 
der Landesärztekammer Hessen

mit 3 Punkten anerkannt.

Diese Fortbildung mit der Zertifi zierungsnummer 
ZNR20210252 wird für das Fortbildungszertifi kat 

der VDBD AKADEMIE mit 3 Punkten bewertet.

Anmeldung und Kontakt

Frau Barbara Schultz
Geschäftsstelle der HDG

c/o Medizinische Klinik und Poliklinik III
UKGM GmbH, Standort Gießen

Klinikstraße 33
35392 Gießen

Tel. 0641-985-42840
Fax 0641-985-42849

Email: barbara.schultz@hdg-info.de

Für alle Teilnehmenden gilt:
Bei Interesse melden Sie sich bitte

verbindlich mit der Email-Adresse bei
Frau Schultz an, von der aus Sie auch an der 

Veranstaltung teilnehmen werden.

Die Zugangsdaten zum virtuellen Konferenz-
raum (Zoom) werden Ihnen rechtzeitig vor 

Veranstaltung an diese Email-Adresse
zugestellt.

Die ärztlichen Teilnehmenden sind
zusätzlich aufgefordert, ihre EFN-Nummer in 

der Anmelde-Email anzugeben, damit eine
Teilnahmebescheinigung ausgestellt

werden kann bzw. die Punkte dem jeweiligen 
Konto bei der Landesärztekammer

zugeordnet werden können.

Alle Teilnehmenden erhalten ihre Teilnahme-
bescheinigung nach der Veranstaltung

per Email.



Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,
sehr geehrte Diabetesberater/-innen und
Diabetesassistent/-innen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie hiermit sehr herzlich zum Gießener Diabetes-
Symposium 2021 ein, welches wir in bewährter Weise zugleich 
als Jahreskonferenz der Hessischen Diabetes Gesellschaft 
(HDG) veranstalten.
Mit den positiven Endpunktstudien für GLP-1-Mimetika und 
SGLT2-Inhibitoren hat die Diabetologie bereits für Aufsehen 
auch bei Kardiologen und Nephrologen gesorgt. Wie eine 
effektive und auch präventive, moderne, multimodale Therapie 
des Typ-2-Diabetes aussieht und zu gestalten ist, berichtet uns 
Frau Prof. Dr. med. Monika Kellerer, amtierende Präsidentin der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG).
Die Diagnose Diabetes mellitus bedeutet eine lebenslange, 
chronische Erkrankung. Wir wissen, wie wesentlich für den 
Therapieerfolg ein erfolgreiches Selbstmanagement ist. Welche 
besonderen Herausforderungen gerade darin für Patientinnen 
und Patienten mit Erstmanifestation im Kindes- und Jugendalter 
mit Pubertät und Adoleszenz begründet liegen, wird Herr 
Semik Khodaverdi darlegen und Wege zu einem gelingenden 
Coping aufzeigen.
Wir leben in bewegten Zeiten: Unser Wissen wächst 
exponentiell, Digitalisierung und künstliche Intelligenz nehmen 
rasant Fahrt auf - können Sie in Ihrer Praxis / Klinik noch 
Schritt halten? Was im Bereich von Glukosemonitoring und 
Diabetestechnologie müssen, was können Sie etablieren und 
umsetzen? Was ist sinnvoll und lohnt Ihren Einsatz - auch im 
Hinblick auf die Kosten-Nutzen-Relation? Wichtige Ein- und 
Ausblicke hierzu gibt unser inzwischen schon bundesweit 
gefragter Kenner auf diesem Gebiet, Herr Dr. med. Sebastian 
Petry.
Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie Sie auf Ihre Patienten 
wirken? Ob das, was Sie sagen, auch durch Ihre Körpersprache 
unterstützt oder verstärkt wird? Oder ob Sie vielleicht auch 
widersprüchliche Signale senden? Und wie beeinflusst die 
Körpersprache und -haltung Ihres Gegenüber Ihre Haltung, Ihr 
Engagement? Welche Auswirkungen hat das auf die Therapie? 
Diesen spannenden Fragen widmet sich Herr Sascha B. 
Morgenstern, Experte für Körpersprache und TUN©.
 
Zusammen mit dem Vorsitzenden der Bezirksärztekammer, 
Herrn Dr. med. H.M. Hübner und dem Fortbildungsbeauftragten, 
Herrn Prof. Dr. med. H. Stracke sowie dem Vorstand der HDG 
hoffen wir, mit dieser Themenauswahl und den exzellenten 
Referenten Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns, 
wenn Sie unserer Einladung in den „virtuellen Raum“ folgen.

Mit herzlichen Grüßen und freundlicher, kollegialer Empfehlung,
Ihre

Dr. med. Michael Eckhard Prof. Dr. med. Andreas Schäffler
Vorsitzender der HDG Direktor der Medizinischen
 Klinik und Poliklinik III

15.30 Mitgliederversammlung der HDG
 (separater Zoom-Konferenzraum)

17.00 Einwahl in den Konferenzraum

17.30 Begrüßung 
A. Schäffler, Gießen

 M. Eckhard, Gießen/Bad Nauheim

17.40 Multimodale Therapie des DM2 - 
modern, effektiv, präventiv

 M. Kellerer, Stuttgart

18.15 Diabetes und die besonderen
 Herausforderungen in Pubertät 

und Adoleszenz
 S. Khodaverdi, Hanau

18.50 P a u s e

19.00 Glukosemonitoring und
 Diabetestechnologie in der
 Alltags-Realität von
 Krankenhaus und Praxis
 S. Petry, Gießen

19.30 Welche therapeutischen
 Hinweise uns die Körpersprache
 geben kann und wie „online“
 das beeinflusst
 S. Morgenstern, Borgholzhausen

20.15 Evaluation und
 Schlussbemerkungen
 M. Eckhard, Gießen/Bad Nauheim

Vorwort Programm Mitwirkende
Dr. med. Michael ECKHARD

Vorsitzender der Hessischen Diabetes Gesellschaft 
(HDG) und Ärztlicher Leiter des Universitären 

Diabeteszentrums Mittelhessen (UDZM)
Medizinische Klinik und Poliklinik III

UKGM GmbH, Standort Gießen
Klinikstraße 33, 35392 Gießen

Chefarzt Innere Medizin,
Endokrinologie/Diabetologie

Gesundheitszentrum Wetterau gGmbH
GZW Diabetes-Klinik Bad Nauheim

Ludwigstraße 37-39, 61231 Bad Nauheim

Prof. Dr. med. Monika KELLERER
Präsidentin der

Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG)
Ärztliche Direktorin der Klinik für Innere Medizin 1

Marienhospital Stuttgart
Böheimstraße 37, 70199 Stuttgart

Semik KHODAVERDI
Leitender Oberarzt

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Klinikum Hanau GmbH

Leimenstraße 20, 63450 Hanau

Sascha B. MORGENSTERN
Experte für Körpersprache und TUN©

Sundernstraße 46, 33829 Borgholzhausen
www.sascha-morgenstern.com

Dr. med. Sebastian PETRY
Funktionsoberarzt

Medizinische Klinik und Poliklinik III
UKGM GmbH, Standort Gießen
Klinikstraße 33, 35392 Gießen

Prof. Dr. med. Andreas SCHÄFFLER
Direktor der

Medizinischen Klinik und Poliklinik III
UKGM GmbH, Standort Gießen
Klinikstraße 33, 35392 Gießen

(in alphabetischer Reihenfolge)


